
K-2-299 Berlin neu denken – eine Metropole für Mensch und Natur

Antragsteller*in: Anne Kathrina Gruber (KV Berlin-Mitte)

Änderungsantrag zu K-2

Von Zeile 223 bis 226:
Bäume gepflanzt werden, wie zum Beispiel durch Bauprojekte oder Klimaschäden verschwinden. Dabei
wollen wir Baumarten anpflanzen, die den veränderten klimatischen Veränderungen und auch den
meist schlechten Bedingungen im Berliner Straßenland besser Rechnung tragen.pflanzen, die an die
klimatischen Veränderungen des 21. Jahrhunderts möglichst gut angepasst sind. Die Bedingungen für
Straßenbäume wollen wir verbessern, indem wir Baumscheiben vergrößern, für mehr Zuleitung von
Regenwasser sorgen, Autoabgase und den Einsatz von Streusalz kontinuierlich senken und die
Anwohner:innen dazu anregen, bei der Pflege der Straßenbäume mitzuhelfen. Zusätzlich wollen wir in
den Bezirken Obstbäume neu pflanzen, die Schatten spenden und 

Unterstützer*innen

Stefan Lehmkühler (KV Berlin-Mitte); Julia Walendzik (KV Berlin-Mitte); Isabelle Schellenberger (KV
Berlin-Mitte); Thuy Chinh Duong (KV Berlin-Mitte); Theodor Urban Griffin (KV Berlin-Mitte); Kerstin
Crocoll (KV Berlin-Mitte); Manuela Gabriel (KV Berlin-Tempelhof/Schöneberg); Jörn Jaath (KV Berlin-
Mitte); Joachim Schmitt (KV Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf); Hans Joachim Lehnert (KV Berlin-
Charlottenburg/Wilmersdorf); Herbert Nebel (KV Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf); Georg P. Kössler
(KV Berlin-Neukölln); Herbert Thienpont (KV Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf); Hartwig Berger (KV
Berlin-Kreisfrei); Jürgen Wolf (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Thomas Thiel (KV Berlin-Mitte)

Programm-LDK am 19./20. März
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